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Auftrag der Freie Liste & Grüne und der SP zur Zukunft des Schiessplatzes Chur

Die Stadt Churist Ausbildungsstandort der Schweizer Armee.Die militärische Infrastruktur in

Chur umfasst den Waffenplatz (Kasernenareal) und den Schiess- und Übungsplatz

Rossboden/Rheinsand. Die Armeehatin den letzten Jahren schweizweit zahlreiche

Schiessplätze aufgegeben,oft wegen Nutzungs- und Umweltkonflikten (Altlasten und Lärm).

Aufgrund der Sicherheitsanforderungen undder nutzungsbedingten Lärmimmissionenliegen

heute die meisten Schiessplätze ausserhalb der Siedlungsgebiete. In Chur wird jedoch nach

wie vor direkt am Stadtrand mit leichten und schweren Waffen geschossen.

Der Ausbildungsstandort Chur der Schweizer Armeehat für die Stadt Chur und die Gemeinde

Felsberg als Nachbargemeinde Vor- und Nachteile. Ein Vorteil für die Stadt Chur ist die

Wertschöpfung, die durch die militärische Präsenzin der Stadt generiert wird. Dem stehen

wesentliche Nachteile gegenüber: Beeinträchtigung der Lebensqualität durch Schiesslärm,

Gefährdung der Grundwasserfassungen durch Verunreinigungen, Verhinderung der Nutzung

des hervorragend erschlossenenAreals Rossboden/Rheinsandfür die bauliche Entwicklung

der Stadt Chur, als Naherholungsgebiet, für den Ackerbau und eine allfällige

Rheinverbreiterung.

Die Churer Bevölkerung hat 2021 einem Abtausch zugestimmt, um das Kasernenareal für

eine städtische Nutzung freizugeben undeinen Kasernenneubau auf dem Rossbodenzu

ermöglichen. Eine Abstimmungzwischen den militärischen Bedürfnissen einerseits und den

Bedürfnissen der hiesigen Bevölkerung andrerseits (Sicherheit, Gesundheit, Siedlungs-,

Erholungs- und Landschaftsentwicklung)ist jedoch bis heute nicht erfolgt. Bevor mit dem

Bau einer neuen Kasernevollendete Tatsachen für die nächsten Jahrzehnte geschaffen

werden, müssen wir eine grundsätzliche Diskussion über die Zukunft des Schiessplatzesin

Chur führen.

Der Bundesrat bezeichnet die Waffen-, Schiess- und Übungsplätze im Sachplan Militär nach

Artikel 13 des Raumplanungsgesetzes. Der Sachplan Militär wird für den Standort Chur

demnächst angepasst. Dies geschieht im Rahmeneinesöffentlichen Mitwirkungsverfahrens

auf kantonaler und kommunaler Ebene. Um sich in dieses Mitwirkungsverfahreneinbringen

zu können,ist es wichtig, dass die Stadt Chur über gute Grundlagen verfügt, um sich zur

Zukunft des Ausbildungsstandortes Churzu positionieren.

Die Unterzeichnenden beauftragen deshalb den Stadtrat:

e Im Hinblick auf die Vernehmlassung zum Sachplan Militär einen Grundlagenbericht

zuhandendes Gemeinderates zu erarbeiten.

e Der Grundlagenbericht soll im Sinne einer Auslegeordnungdie Vor- und Nachteile

und Auswirkungendes Ausbildungsstandortes der Armee auf die Stadt Chur

umfassend beleuchten.
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